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Gemäß dem Auft rag  der  Mannhe imer 

Ministererklärung vom 17. Oktober 2018 hat die 

Zentralkommission für die Rheinschifffahrt (ZKR) 

eine Roadmap entwickelt, die eine weitgehende 
Beseitigung der Treibhausgasemissionen und der 
Luftschadstoffe in der Binnenschifffahrt bis 2050 
zum Ziel hat – eine langfristige Vision, die auch von 

der Europäischen Union (EU) geteilt wird. 

Aufbauend auf der Studie der ZKR über die 

Energiewende zur emissionsfreien Binnenschifffahrt  

stellt diese Roadmap das wichtigste Instrument 
der ZKR zur Abmilderung des Klimawandels, zur 
Förderung der Energiewende und zur Unterstützung 
der europäischen Binnenschifffahrtspolitik 

dar. Da diese Energiewende eine existenzielle 

Herausforderung für die Rhein- und europäische 

Binnenschifffahrt darstellt, besteht das Ziel der 

Roadmap darin, zur Reduzierung der Emissionen 

der Rhein- und Binnenschifffahrt beizutragen durch

• Erstellung von Übergangsszenarien für die 

Flotte,

• Anregung, Planung und Umsetzung von 

Maßnahmen, die von der ZKR direkt oder 

anderweitig beschlossen werden,

• Überwachung der Zwischen- und Endziele der 

Mannheimer Erklärung.

Die Roadmap zielt auf die Festlegung zweier 
Übergangsszenarien für die Flotte (neue und 

bestehende Schiffe) ab, ein konservativeres 
Übergangsszenario, das auf bereits ausgereiften 

Technologien beruht und auf kurze Sicht 

kosteneffizient, aber mit Unsicherheiten hinsichtlich 

der Verfügbarkeit bestimmter Brennstoffe behaftet 

ist, und ein innovativeres Übergangsszenario, das 

auf Technologien setzt, die sich noch in ihrem 

Anfangsstadium befinden, aber langfristig ein 

vielversprechenderes Emissionsminderungspotenzial 

bieten.

Beide Übergangsszenarien sind ambitioniert genug, 

um die Ziele der Mannheimer Erklärung zu erreichen. 

Eine wichtige Schlussfolgerung lautet, dass es 

keine technologische Patentlösung gibt, die für 

alle Schiffstypen und Fahrprofile geeignet wäre. 

Daher erscheint ein technologieneutraler Ansatz 

für die Energiewende sinnvoll. 

Die ZKR hat einen Umsetzungsplan ausgearbeitet, 
der wirtschaftliche, technische, infrastrukturelle, 
soziale und verordnungsrechtliche Aspekte 

beachtet. Dieser Plan zielt auf die Anregung, 

Planung und Umsetzung der von der ZKR direkt 

oder anderweitig zu beschließenden Maßnahmen 

sowie auf die Überwachung der Zwischen- und 

Endziele der Mannheimer Erklärung ab. Die ZKR 

wird sich verpflichten, bis 2025 über die Fortschritte 

bei der Umsetzung sowie über die Notwendigkeit 

einer Aktualisierung der Roadmap zu berichten und 

die Roadmap und den entsprechenden Aktionsplan 

bis 2030 wenn nötig zu überarbeiten.

Die ZKR hofft, dass die Roadmap zur Entwicklung 
einer gemeinsamen Vision der Energiewende 

und der damit verbundenen Herausforderungen 

für die Binnenschifffahrt beiträgt, gleichzeitig aber 

auch Unterstützung und Akzeptanz für die damit 
verbundenen politischen Maßnahmen erzeugt. 

Die Roadmap kann auf der Website der ZKR unter 

https://roadmap.ccr-zkr.org in Deutsch, Französisch, 

Niederländisch und Englisch eingesehen und von dort 

heruntergeladen werden. Ein zusammenfassendes 

Dokument steht auf der Themenseite zur Roadmap 

ebenfalls zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Lektüre!

ÜBER DIE ZKR

Die Zentralkommission für die Rheinschifffahrt 
(ZKR) ist eine internationale Organisation, die die 
Hauptverantwortung für die verordnungsrechtliche 
Tätigkeit im Hinblick auf die Rheinschifffahrt 
trägt. Sie übernimmt Aufgaben im technischen, 
juristischen, wirtschaftlichen, sozialen und 
ökologischen Bereich. In allen Arbeitsbereichen sind 
Effizienz des Transports auf dem Rhein, Sicherheit, 
soziale Belange und Umweltschutz die Leitlinien 
des Handelns der ZKR. Viele Aktivitäten der ZKR 
gehen heute über den Rhein hinaus und beziehen 
sich in einem weiteren Sinne auf alle europäischen 
Binnenwasserstraßen. Die ZKR arbeitet eng 
mit der Europäischen Kommission sowie den 
anderen Flusskommissionen und internationalen 
Organisationen zusammen.
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